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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht III : TSV Winkelhaid V 
Mittwoch, 01.03.2023, 08:30 Uhr

Harte Arbeit für den TSV 1904 Feucht III

Großer Jubel herrschte am Mittwochvormittag, als Norbert Radinger in über 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV 1904 Feucht III im umdatierten Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam TSV Winkelhaid V, das eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
24:28) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Helge Röbbelen, der seine drei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 11:3, 11:6, 11:4 gegen Ritter / Hirschmann fanden Röbbelen / Stefan von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Bartaun / Radinger bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lorenz-Rosen /
Hofmann. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Helge Röbbelen
den Gastspieler Markus Lorenz-Rosen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Ralph Stefan und Günther Ritter den letzten Ballwechsel
spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Reiner Bartaun hatte
daraufhin gegen Rüdiger Hofmann wiederum bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Norbert Radinger letztlich im
Repertoire, um Timo Hirschmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1904 Feucht III und des TSV Winkelhaid V.
Genügend spielerische Mittel hatte Helge Röbbelen hingegen letztlich an der Hand, um Günther
Ritter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Ralph Stefan und Markus Lorenz-Rosen, die Ralph Stefan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Reiner Bartaun beim Sieg in drei Sätzen gegen Timo
Hirschmann von Beginn an. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Rüdiger Hofmann hatte Norbert Radinger nur im ersten Satz eine Chance. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte derweil Reiner Bartaun bei seiner Niederlage gegen Günther Ritter. Mit diesem
Sieg hat Ritter nun 2 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9 Einzel
verlor. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Timo Hirschmann zunächst nicht gut
aus, so gewann Helge Röbbelen im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mit
diesem Sieg verbesserte Röbbelen seine Bilanz auf 23:11 in dieser Saison. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Ralph Stefan im Match gegen Rüdiger Hofmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Norbert Radinger und Markus Lorenz-Rosen holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Mit nur einem
Satzverlust ging danach Norbert Radinger gegen Markus Lorenz-Rosen durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Radinger seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel
verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1904 Feucht III nun ein Punktekonto von 20:8 Punkten auf,
während der TSV Winkelhaid V vor dem nächsten Spiel, das am 06.03.2023 gegen den TTC
Oberhaidelbach ansteht, 5:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1904 Feucht III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den SV Moosbach.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht III

Doppel: Röbbelen / Stefan 1:0, Bartaun / Radinger 0:1 
Einzel: H. Röbbelen 3:0, R. Stefan 2:1, R. Bartaun 1:2, N. Radinger 1:2 

 TSV Winkelhaid V
Doppel: Ritter / Hirschmann 0:1, Lorenz-Rosen / Hofmann 1:0 
Einzel: G. Ritter 1:2, M. Lorenz-Rosen 0:3, T. Hirschmann 1:2, R. Hofmann 3:0


